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Tabellarische Gegenüberstellung der Konflikte und der Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

 

Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

KV 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuversiegelung 
(100%) bisher unver-

siegelter Fläche 
durch Straßenausbau 
und Radwegneubau 

 

Bo, Gw, Ow, B 

- Verlust von beleb-
tem Oberboden mit 
seinen bodentypi-
schen Funktionen 
(Filter-, Speicher- 
und Lebensraum-
funktion) 

- Verlust von Versi-
ckerungsfläche 

- Verlust von Boden 
als Vegetations-
standort  

 

Baubeginn 
bis Bauende 

(anlagebe-
dingt) 

ca. 
7.430 m² 

ca. 
7.430 m² 

1.1 A - 0+010-0+060  
Wirtschaftsweg 

- 0+320-0+380 li 
- An S139:                  

0+000-0+060 li 
- An Str. der Pionie-

re:             0+015-
0+095 li          
1+140 li 

Entsiegelung / Rückbau 
von vollversiegelten  
Flächen entlang der 
Baustrecke  
 

Bo, Gw, Ow, B 

ca. 800 m² Vorwertigkeit: 
keine 

 

1.11 A - Alte Zufahrtsstraße 
zwischen S 139 
und Ortsrand 

Entsiegelung / Rückbau 
einer alten Zufahrts-
straße 

Bo, Gw, Ow, B 

ca. 900 m² Vorwertigkeit: 
keine 

Unter Abzug der 
Entsiegelungen 
verbleibt ein Aus-
gleichsbedarf von 
5.730 m² 

1.5 E - am von der B 96 
bei Bau-km 0+100 
abzweigenden 
Wirtschaftsweg (an 
Westseite des We-
ges) bis zur K 8637 

Anlage gemischte 
Baumreihe  

B, Bo, K, L 

 

61 Bäume Vorwertigkeit der 
Flächen: Acker 
und Grasflur 

Die Maßnahme ent-
spricht einer Entsiege-
lungsfläche von ca. 
1525 m² 
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Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

zu KV 

 

- Verlust von Wirt-
schaftsfläche 
(Acker, Grünland) 

 

 

1.6 E - 0+010 - 0+060 
- am Wirtschaftsweg 
- 0+460 - 0+510 re 
- 0+540 - 0+770 re 

Anlage von baumüber-
schirmten Hecken 

B, Bo, Gw, Ow, K,L 

 

ca. 160 m² 
 
ca. 240 m² 
ca. 890 m² 
gesamt: 

ca.1290 m² 

Vorwertigkeit der 
Flächen: Acker 
und Grasflur 

 

1.7 E - 0+540 - 0+790 re 
- Angleichungs und 

Restflächen beid-
seitig B96 (anteilig) 

- an S 139 zu 1.10E 
(anteilig) 

- Retentionsfläche 
an Strasse der Pi-
oniere 

- Retentionsfläche 
am Parkplatz „zum 
Gütchen“ 

Anlage von Extensiv-
grünland auf Acker an 
Hecken, unter Bäumen 
und auf Angleichungs- 
und Restflächen 

 

B, Bo, Gw, Ow, K 

 

ca. 560 m² 
ca. 710 m² 
 
 
ca. 1.910 m² 
 
ca. 1120 m² 
 
 
ca. 460 m² 
 
gesamt:  
ca. 4.890 m² 

Vorwertigkeit der 
Flächen: intensiv 
bewirtschafteter 
Acker 
ca. 4.890 m² 

Anrechnunger-
folgt mit 50 % 
(entspricht 
ca. 2.445 m²). 

 

 

1.12 E - Ökokontomaß-
nahme Biotopver-
bund Eichenbusch, 
Gemarkung Lieske 

Feldhecke, Staudenflur 
frischer Standorte, 
temporäre Fließ- und 
Standgewässer mit 
umgebenden feuchten 
Hochstaudenfluren, 
Feuchtgrünland, exten-
sives Dauer-grünland, 
Laubmischwald und 
Waldrand 

ca. 470 m² Intensiv genutz-
ter Acker; Fich-
tenforst 

Mit den Maßnahmen: 

1.5E (1.525 m²), 1.6E 
(1.290 m²) und anteilig 
1.7E (ca. 2.445 m²) 
und 1.12 E (470 m²) 
Gesamt: (ca. 
5.730 m²) wird eine 
Kompensation des 
Eingriffes erreicht. 
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Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

KV-Teil 1 

 

vollständige Versiege-
lung von teilversiegel-
tem Boden (Bankette, 
Schotter) 

Bo, Gw, Ow 

- Verlust von boden-
typischen Funktio-
nen (Filter-, Spei-
cherfunktion) 

- Verlust von Versi-
ckerungsfläche 

Baubeginn 
bis Bauende 

(anlagebe-
dingt) 

ca. 
2.280 m² 

ca. 
1.140 m² 
Entsiege-
lungsflä-

che (Kom-
pensati-

onsfaktor 
0,5)  bzw. 
46 Bäume  

1.7 E - 0+170 - 0+200 re 
- 0+450 - 0+510 re 
- ca. 1+125 li Park-

platz-Inseln 

Anlage von Extensiv-
grünland auf Acker an 
Hecken, unter Bäumen 
und auf Angleichungs- 
und Restflächen 

 

ca. 80 m² 
ca. 50 m² 
ca.120 m² 
gesamt:  
ca. 250 m² 

 

Vorwertigkeit der 
Flächen: 

Überwiegend 
intensiv genutz-
ter Acker, teils 
Grünland 

ca. 250 m² An-

rechnung erfolgt 
mit 50 % (ent-
spricht 
ca. 125 m²). 

Es stehen keine weite-
ren Entsiegelungsflä-
chen zur Verfügung, 
so dass ein Aus-
gleichsbedarf von 
ca. 1.140 m² verbleibt.  

 

1.10 E - Baumreihe an 
S139 zw. B 96 und 
Ortsrand Mittel-
herwigsdorf (antei-
lig) 

Pflanzung von Bäumen 
2. Ordnung (Obst, 
Eberesche) 

B, K, L 

20 Bäume 

(entspricht  
ca. 500 m²) 

 

Vorwertigkeit der 
Flächen: 

Überwiegend 
intensiv ge-
nutzter Acker, 
teils Grünland 

 

1.14 E 

 

- Reihe an Str. der 
Pioniere: 0+025 -
0+100 re 

- Baumgruppe 
0+370 li an Wen-
deschleife 

- Pflanzung am 
Parkplatz zum 
Gütchen, 1+970 li 

Pflanzung von Bäumen 
2. Ordnung:  

 

B, K, L 

6 Bäume 

3 Bäume 

12 Bäume 

(gesamt 21 
Bäume-
entspricht  
ca. 525 m²) 

Vorwertigkeit der 
Flächen: 

Überwiegend 
intensiv ge-
nutzter Acker, 
teils Grünland 

Mit den Maßnahmen 
1.7E (anteilig 
125 m²),  
1.10E (500 m²) und 
1.14E (525 m²),    
Gesamt: ca 1.150 m² 
wird eine Kompensa-
tion herbeigeführt. 
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Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

KV-Teil 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilversiegelung 
(50%)durch Neubau 
von Banketten und 
Parkplatzflächen auf 
unversiegeltem Bo-
den) 

Bo, Gw, Ow, B 

- Reduzierung der 
bodentypischen 
Funktionen         
(Filter-,Speicher- 
und Lebensraum-
funktion) 

- Reduzierung von 
Versickerungsflä-
che 

- Verlust von Boden 
als Vegetations-
standort 

- Verlust von Wirt-
schaftsfläche 

(Acker, Grünland) 

Baubeginn 
bis Bauende 

(anlagebe-
dingt) 

Baubeginn 
bis Bauende 

(anlagebe-
dingt) 

ca. 
3.930 m² 

ca. 
1.965 m² 
Entsiege-
lungsflä-
che bzw. 
46 Bäume 

1.2 A 

 

- 0+000 - 0+065 
Wirtschaftsweg 

- 0+320 - 0+380 li 
0+520 - 0+670 re 

- an S139: 0+000 -
0+075 li 

- Str. der Pioniere: 
0+010 - 0+080 li – 

- 1+060 - 1+120 re 

- 1+140 li 

Entsiegelung /Rückbau 
von teilversiegelten  
Flächen bzw. Teilent-
siegelung vollversiegel-
ter Flächen entlang der 
gesamten Ausbaustre-
cke 

B, Bo, Gw, Ow 

Gesamt: 
ca. 910 m² 

Vorwertigkeit der 
Flächen: 

gering (Bankett- 
Straßen-und 
Schotterflächen  

Anrechnung 
erfolgt mit 50 % 
(entspricht 
ca. 455 m²). 

 

Unter Abzug der Ent-
siegelungsmöglichkei-
ten verbleibt eine 
auszugleichende 
Fläche von ca. 
1.510 m². 

 

1.7 E - an Wirtschaftsweg 
(extern 1.5E) 

- an S 139 zu 1.10E 
(anteilig) 

- Angleichungsflä-
chen (anteilig) 

Anlage von Extensiv-
grünland auf Acker an 
Hecken, unter Bäumen 
und auf Angleichungs- 
und Restflächen 

 

B, Bo, Gw, Ow, K 

 

gesamt: 
ca. 1.180 m² 

Vorwertigkeit der 
Flächen: über-
wiegend intensiv 
bewirtschafteter 
Acker 
ca. 1.180 m² 
Anrechnung 
erfolgt mit 50 % 
(entspricht 
ca. 590 m²). 

 

1.9 E - 0+200 re an Ab-
zweig Wirtschafts-
weg 

- 0+770 – 0+810 li 
Baumreihe am 
Radweg nördlich 
Einmündung S 139 

Pflanzung von Bäumen 
1. Ordnung 
 
B, K, L 

 

gesamt:  
1 Baum 
3 Bäume 

 

Vorwertigkeit der 
Flächen: über-
wiegend intensiv 
bewirtschafteter 
Acker  

 

Die Maßnahme ent-
spricht einer Entsiege-
lungsfläche von 
ca. 100 m². 
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Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

zu 
KV Teil 2 

 

1.10 E - Baumreihe an 
S139 zw. B 96 und 
Mittelherwigsdorf 
(anteilig) 

Pflanzung von Bäumen 
2. Ordnung 
(Obst, Eberesche) 
 
B, K, L 

 

gesamt:  
19 Bäume 

 

Vorwertigkeit der 
Flächen: über-
wiegend intensiv 
bewirtschafteter 
Acker, teils 
Grünland 

 

Die Maßnahme ent-
spricht einer Entsiege-
lungsfläche von 
ca. 475 m². 

1.13 E 

 

- an K 8637 zw. 
Zittau und Mittel-
herwigsdorf 

 

Anlage von baumüber-
schirmten Hecken 

B, Bo, Gw, Ow, K, L 

ca. 410 m² 

 

Vorwertigkeit der 
Flächen: intensiv 
bewirtschafteter 
Acker und Ru-
derale Grasflur  

Mit den Maßnahmen: 

1.7E (anteilig, 
590 m²),                 
1.9E (100 m²),          
1.10E (anteilig, 
500 m²) und            
1.13E (410 m²)    
Gesamt: 
(ca. 1.600 m²) wird 
eine Kompensation 
des Eingriffes er-
reicht. 

K1 

 

 

 

 

 

 

Überformung des 
Bodens durch Neu-
bau / Umbau von Bö-
schungen und Mulden 

Bo, Gw, Ow, B 

- dauerhafte Verän-
derung des Bo-
dengefüges und 
somit der Boden-
funktionen 

Baubeginn 
bis Bauende 

(anlagebe-
dingt) 

Baubeginn 
bis Bauende 

(anlagebe-
dingt) 

ca. 
3.930 m² 

ca. 
18.360 m

² 

ca. 
18.360 m² 

3 G - Baubeginn bis 
Bauende 

 

Ansaat von Land-
schaftsrasen auf über-
formten Geländeberei-
chen und neuen Ne-
benflächen (Böschun-
gen, Mulden, Bankette) 
zur Sicherung offener 
Bodenflächen vor Ero-
sion und … 

 

ca. 
18.360 m² 

Vorwertigkeit der 
Flächen: über-
wiegend intensiv 
bewirtschafteter 
Acker, teils ru-
derale Grasflur  

Die Beeinträchtigung 
des Bodens besteht 
z.T. aus der Überfor-
mung von bereits 
beeinträchtigten Be-
reichen der derzeiti-
gen Straßennebenflä-
chen. Eine Kompen-
sation kann mit der 
Maßnahme 3G er-
reicht werden, indem 
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Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

zu K1 

 

(Filter-,Speicher-
funktion) 

- Verlust von 
Acker / Grünland 
als Wirtschaftsflä-
che 

…zur Einbindung der 
ausgebauten B 96 und 
neu gebautem Radweg 
in die Landschaft 

B, Bo, Gw, Ow, K, L 

zuvor intensiv ge-
nutzte Ackerflächen 
mit Landschaftsra-
sen eingesät und 
extensiv gepflegt 
werden. 

K2 Gefährdung von 
Großgehölzstruktu-
ren, Einzelgehölzen 
und Hecken 

B, L 

- Beeinträchtigung 
von Gehölzen im 
Wurzel- und 
Stammbereich 
durch Baugesche-
hen 

Angabe der 
Bau-km 
siehe Spalte 
5: Angabe 
der Einzel-
maßnahme 

(baubedingt 

 

ca. 270 m 

16 Ein-
zelbäume 

ca. 270 m 

16 Einzel-
bäume 

2.1 V - 0+100-0+320 li, 
- 0+060-0+080 an 

Wirtschaftsweg, 
- 0+350 li an altem 

Gebäude, 
- 0+400 li an Kirsch-

allee, 
- 0+830 re, 
- 0+880 re, 
- 1+320 li, 
- 1+370 - 1+400 re 

Gehölzschutz wäh-
rend der Bauphase 

(von Einzelgehölzen 
und sonstigen Gehölz-
flächen mit Bauzaun 
oder Bretterummante-
lung zum Schutz von 
Stamm- und Wurzelbe-
reichen vor Befahren 
bzw. Ablagerung von 
Materialien) 

  Bei fachgerechter 
Durchführung der 
Baumschutzmaß-
nahmen entfällt nach 
Abschluss der Bau-
arbeiten diese Beein-
trächtigung. Sollten 

trotzdem Gehölzver-
luste eintreten, sind 
diese auszugleichen. 

K3 

 

 

 

 

Verlust von Großge-
hölzen, Gehölzflächen 
und Hecken durch 
Versiegelung und 
Überformung 

B, K, L  

 

Angabe der 
Bau-km 
siehe Spalte 
7: Angabe 
der Einzel-
maßnahme 

 

ca. 
280 m² 
Park 

ca. 70 m² 
sonstige 
Gehölz-
fläche 

Entspre-
chend 
Vitalitäts-
zustand 
und Größe 
der Gehöl-
ze mit      

1.3 A - 0+175-0+200 re, 

- 0+620 li an Ab-
zweig Schenkstra-
ße 

 

Anlage von Gehölzflä-
chen 

ca. 540 m² 
ca. 360 m² 
gesamt 

ca. 900 m² 

Vorwertigkeit der 
Flächen: über-
wiegend intensiv 
bewirtschafteter 
Acker 

Der Verlust von ins-
gesamt 890 m² Ge-
hölzflächen unter-
schiedlicher Art 
kann mit der Anlage 
von 900 m² Gehölz-
flächen kompensiert 
werden. 



B 96 Ausbau nördlich Zittau, 1. BA Feststellungsentwurf 

Landschaftspflegerischer Begleitplan – Tabellarische Gegenüberstellung Unterlage 9.4 

 Ingenieurbüro K. Langenbach Dresden GmbH Seite 7 

Konflikte Maßnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

Bez.  Eingriffssituation  

(Art der Beeinträchti-
gungen der betroffenen 
Werte und Funktionen) 

Bau-km;  
BW-Nr. 

Ein-
griffsum-

fang 

Kompen-
sations-
bedarf 

Bez./Nr., Lage,                              
örtliche Bezeichnung 

Beschreibung der  
Maßnahme 

Reale  Grö-
ße der Maß-
nahmenflä-

che 

Maßnahmen-
umfang 

(Unter Angabe 
des Aufwer-
tungsfaktors  
bzw. der Vorwer-
tigkeit) 

Bemerkungen 

 

zu K3 

 

- Verlust von Bäu-
men mit mittlerer 
Lebensraumfunkti-
on 

- Veränderung / Be-
einträchtigung des 
Landschaftsbildes 
durch den Verlust 
von Gehölzen 

(bau- und 
anlagebe-
dingt) 

 

ca. 
540 m² 
Schnitt-
grünflä-
che 

14 Ein-
zelbäume 
(davon 1 
markan-
ter Baum) 

ca. 80 m 
Hecken 

Kompensa-
tionsfakto-
ren von:  

1:1 (für 
Hecken 
und Ge-
hölzflächen 
innerorts), 

Bäume 1:2 

sowie 1:3 
für markan-
te Bäume 

Bedarf 29 

Bäume 

1.4 A - Reihe an Radweg: 
0+415 - 0+615 li 

- Reihe an Radweg: 
0+830 - 1+145 li 

Pflanzung von Bäumen 
1. Ordnung in extensiv 
zu pflegendes Grünland 

(neu angelegte Bö-
schungen) 

28 Bäume:  

13 Bäume 

15 Bäume 

  

 

1.8 A - Reihe an Kirschal-
lee li 

 

Pflanzung von Bäumen 
2. Ordnung in extensiv 
zu pflegendes Grünland 

 

3 Bäume 
 

 Der Verlust der 
Bäume wird mit der 
Pflanzung von 31 
Bäumen ausgegli-
chen. 
 
Die Wiederherstel-
lung der Hecken in 
Mittelherwigsdorf ist 
in Absprache mit 
den betroffenen 
Eigentümern vorzu-
nehmen 

 


